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Vorbesprechung zur 
Übungsaufgabe

16. April 2004

Das Ziel 

• Sie planen in einer Arbeitsgruppe ein 
kleines Forschungsprojekt von der 
Präzisierung der Fragestellung bis hin zu 
einem Erhebungsinstrument.

• Dazu arbeiten sie in Teams.
• Bei erfolgreicher Bearbeitung erhalten Sie 

einen halben Schein „Methodenlehre I“.
• Gleichzeitig bietet Ihnen die 

Übungsaufgabe die Möglichkeit, den 
Lernstoff für die Klausur anzuwenden und 
damit zu vertiefen.
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Das Konzept

• Um Anwendungswissen zu erlangen, 
müssen und dürfen Sie ausprobieren.

• Das Ausprobieren umfasst: 
– sich notwendige Informationen beschaffen, 
– Entscheidungen treffen, 
– Austausch in der Arbeitsgruppe
– Zwischenergebnisse dokumentieren.

• Fragen stellen ist erlaubt und erwünscht!
• Sie erhalten jedoch von uns nicht die 

„richtigen Lösungen“

Die Palette der Unterstützungsangebote zur 
Bearbeitung der Übungsaufgabe

• Das Lehrbuch
• Der PC-Tutor
• Persönliche Beratung
• Beratung per eMail
• Informationen im Internet
• Handapparat: Literatur zur 

Einführung; Leitfaden zum 
Selbstlernen, Folien aus vergangenen 
Semestern
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Zur Bearbeitung der 
Übungsaufgabe

• 4 Teilaufgaben
• Jede Teilaufgabe baut auf die vorangegangenen 

auf.
• Für jede Teilaufgabe existiert ein Abgabetermin.
• Sie sollten beachten, dass der endgültige 

Abgabetermin nach Beendigung der 
Vorlesungszeit liegt.

• Die Aufgaben sind jeweils in schriftlicher Form 
(Ausdruck oder Datei) abzuliefern.

• Die bearbeiteten Aufgaben können 
vorbeigebracht oder auch per eMail zugeschickt 
werden (bei Übermittlung per eMail: fordern Sie 
eine Bestätigung an).

Das Verfahren

• Die angegebenen Abgabetermine liegen 
jeweils eine Woche vor der nächsten 
Blockveranstaltung.

• An den Präsenzterminen erhalten Sie Ihre 
Aufgaben mit unseren Kommentaren 
zurück. 

• Damit können Sie dann weiter arbeiten.
• Wir werden Ihnen nicht sagen, wie es 

„richtig“ geht.
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Das Thema „Fehler“

• Fehler machen ist erlaubt. Niemand 
erwartet von Ihnen, dass Sie beim ersten 
Versuch alles richtig machen.

• Sie erlernen die Methoden. Aus Ihren 
Fehlern können Sie lernen. 

• Kommentierungen zu Ihren 
Lösungsvorschlägen sollen Sie als 
Hinweise zur Verbesserung lesen.

• In die Benotung geht ausschließlich die 
am Ende abgegebene Aufgabe ein.

Das Rahmenthema für die 
Übungsaufgabe lautet:

Die Rezeption der 
Umstrukturierung der Berliner 

Hochschulen durch die Berliner 
Regionalmedien
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Aufgaben O

• Wählen Sie einen Namen für Ihr 
Forscherteam. 

• Als Tipp: planen Sie einen 
regelmäßigen (wöchentlichen) 
Termin für die Weiterarbeit.

Aufgabe 1: Präzisierung des 
Themas

a) (hypothetischer) Zweck der 
Untersuchung

b) (hypothetischer) Grund für die 
Untersuchungsrelevanz des Themas 

c) (hypothetisches) 
Erkenntnisinteresse
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Aufgabe 1: Präzisierung des 
Themas

a) (hypothetischer) Zweck der Untersuchung
b) (hypothetischer) Grund für die 

Untersuchungsrelevanz des Themas 
c) (hypothetisches) Erkenntnisinteresse

• Die „Präzisierung des Themas” muss innerhalb 
des Rahmenthemas „ Die Rezeption der 
Umstrukturierung der Berliner Hochschulen durch 
die Berliner Regionalmedien ” geschehen (also 
nicht ein völlig neues Thema erfinden!).

Aufgabe 1: Präzisierung des 
Themas

• Das gewählte Thema, seine Eingrenzung, seine Relevanz, 
der Informationsbedarf etc. sind zu begründen (nicht 
einfach nur bestimmte Dinge „postulieren”). 

a) (hypothetischer) Zweck der Untersuchung: 
d.h. WOZU sollen die Ergebnisse nutzbar/nützlich sein? (Die 
Untersuchung soll durchgeführt werden, um zu....)

b) (hypothetischer) Grund für die Untersuchungsrelevanz des 
Themas: d.h. WARUM ist dies wichtig?  (Die Untersuchung wird 
durchgeführt, weil....)

c) (hypothetisches) Erkenntnisinteresse/Informationsbedarf: 
Informationsbedarf heißt: WAS muss ich wissen, um dem 
Untersuchungszweck gerecht zu werden?

• Die Präzisierung des Themas erfolgt danach und stellt so etwas 
wie eine aussagekräftige ÜBERSCHRIFT dar. 



7

Allgemeine Hinweise für die erste 
Aufgabe

• Die Thematik ist für die Übung so zu 
wählen, dass sie mit einer Untersuchung
einlösbar ist (dass also nicht eine 
Inhaltsanalyse + eine Befragung + 
Beobachtungen etc. erforderlich werden).

• Beschränken Sie sich auf ein Medium 
(entweder TV oder Printmedien oder 
Hörfunk). Evtl. ist es sinnvoll sich auf ein 
Genre zu beschränken. 

• Planen Sie keine Wirkungsstudie. Sie 
sollen eine „deskriptive Untersuchung“
erarbeiten.

Zum guten Schluss:

• Ihre Aufgabe besteht darin – in 
Gruppenarbeit – bis Freitag, den 30. April, 
10.30 Uhr die Aufgabe 1 zu lösen und mir 
zukommen zu lassen. 

• Nutzen Sie dazu unsere 
Unterstützungsangebote. 

• Die abgegebene Aufgabe muss mit dem 
Namen der Gruppe und den Namen der 
Gruppenmitglieder versehen sein.


